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Die Daten können direkt im Stall anhand einer App ins EBJ eingetragen werden.

Dass der Antibiotikaverbrauch 
in der europäischen Schwei-
neproduktion gesenkt wer-

den muss, ist allgemein anerkannt. 
Das neue Gesundheitsprogramm  
SuisSano, das offiziell am 1. April 
2018 gestartet ist, setzt hier an. Mit 
Hilfe des Programms soll der Einsatz 
von Antibiotika in der Schweizer 
Schweinehaltung optimiert und re-
duziert werden. 

SuisSano kurz vorgestellt
Das SuisSano-Programm ist ein Zu-
satzprogramm zum SGD-Basispro-
gramm. Ein zielgerichteter Einsatz 
passender Arzneimittel mit ange-
passter Dosierung und korrekter Be-
handlungsdauer wird angestrebt . 
Dies wird erreicht durch das einfache 
Aufzeichnen der durchgeführten  
Arzneimittel-Behandlungen, das Ver-
netzen mit effektiven Leistungsdaten 
sowie durch eine vertiefte Beratung 
der teilnehmenden Landwirte durch 
Tierärzte. Das Programm hilft , die 
Tiergesundheit zu verbessern und die 
Wirtschaftlichkeit der Betriebe zu 

steigern. Gesunde Tiere sind produk-
tiver und verursachen weniger Kos-
ten in Form von Arbeit oder Arznei-
mitteln. Mit dem gezielten Einsatz 
kann zudem möglichen Resistenzen 
vorgebeugt werden. Das Gesund-
heitsprogramm führt zu einem ver-
besserten Image von Schweizer 
Schweinefleisch und beugt der ge-
sellschaftlichen Kritik des Antibioti-
kaeinsatzes vor.

Digitale Daten als Basis
Die Basis für die gezielte Beratung 
zum verbesserten Einsatz von Arznei-
mitteln – insbesondere Antibiotika – 
sind digitale Daten. Im Rahmen der 
Schweine-Plus-Gesundheitsprogram-
me hat die Suisag zusammen mit der 

suisseporcs, dem Schweizerischen 
Viehhändler Verband und anderen 
Organisationen das elektronische Be-
handlungsjournal (EBJ) entwickelt. 
Die Software ermöglicht es, auf den 
Betrieben die Behandlungen digital 
zu erfassen, sei es online am Compu-
ter oder offline direkt im Stall mit 
der dazugehörigen App. Zusätzlich  
können auch die Abgänge nach Tier-
kategorien erfasst werden. Die Be-
nutzung des EBJ ist bei der Pro-
grammteilnahme inbegriffen.

Voraussetzungen für  
die Teilnahme
Zur Aufnahme ins Programm wird 
die Mitgliedschaft im SGD vorausge-
setzt. Der Betrieb muss den «A / AR»-

Das neue Gesundheitsprogramm des schweizerischen Schweinegesundheitsdienstes (SGD) läuft seit 
eineinhalb Jahren. Heute nehmen bereits rund 1300 Betriebe, dies sind rund ein Drittel der SGD-
Betriebe, am Programm teil. Nun steht ein weiterer Wachstumsschub bevor, denn das Programm wird 
bald Pflicht für alle QM-Betriebe.

Gesundheitsprogramm bald in QM-Richtlinien
SuisSano

SuisSano – Was nützt es mir als Tierhalter?
• Standortbestimmung des Betriebes

• Gezielte Beratung durch SGD-Tierärzte und Bestandestierärzte  
im Rahmen der SGD-Besuche

• Steigerung des Gesundheitsniveaus des eigenen Betriebes

• Einfaches Erfassen von Tierbehandlungen mit EBJ und der dazu-
gehörigen Offline-App

• Vielseitige, präzise Auswertungen und Vergleichsmöglichkeiten  
über die Zeit wie auch mit anderen Betrieben

• Finanzielles Anreizsystem mit einem Franken pro abgesetztem  
Ferkel und einem Franken pro geschlachtetem Mastschwein für 
jeden teilnehmenden Betrieb bis zum 31. März 2021

UFA 2000
Das UFA-Auswer-
tungsprogramm bietet 
eine einfache Lösung 
zum Erfassen der Re-
produktionsdaten. Mit 
dem Solo Mobil kön-
nen die Daten einfach 
auf dem Handy einge-
tragen werden, auch 
offline. Die Daten 
werden anschliessend 
vom AWS-Team der 
UFA ausgewertet.
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Kontakt SGD
• Sempach-West:  

041 462 65 70
• Zürich-Ost:  

044 635 82 21

Bilder
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Der Antibiotikaeinsatz wird für jede Tierkategorie einzeln ausgewertet.  
Neben dem betriebseigenen Verlauf des Tierbehandlungsindex wird das aktuelle 
Quartal immer mit dem schweizweiten Durchschnitt verglichen.

Status oder den «A-prov. »-Status 
besitzen. Den «Sano»-Status erhält 
ein Betrieb nach dem SuisSano-Auf-
nahmebesuch. Die Rechte und 
Pflichten der Betriebe sind ausführ -
lich in den Richtlinien (www.suisag.
ch) festgehalten. Wichtig f ür eine 
gezielte Beratung ist das vollständi -
ge Erfassen der Behandlungen und 
Abgänge im EBJ. Zusätzlich zu den 
Behandlungsdaten werden auf den 
Zuchtbetrieben auch ausgewählte 
Leistungsdaten erhoben (Sauenpla-
ner, Suisag-Reprojournal oder Sui-
sag-Herdebuch). Diese werden von 
den meisten Sauenplaner-Anbietern 
direkt ins SuisSano-System geliefert 
und können zusammen mit den Be -
handlungsdaten ausgewertet wer-
den. Im Gegensatz zu anderen  
europäischen Ländern wird im Suis -
Sano-Programm der Antibiotika-
einsatz nicht isoliert betrachtet , 
sondern im Verhältnis zu den Leis -
tungen der Tiere. Dadurch kann si-
chergestellt werden, dass es durch 
die Antibiotikareduktion nicht zu 
einer Beeintr ächtigung des Tier -
wohls kommt.

Bald in QM-Richtlinien
QM-Schweizer Fleisch hat im Juni 
2019 entschieden, dass ein Schwei-
ne-Plus-Gesundheitsprogramm ab 
1. April 2021 f ür alle Lieferanten 
Pflicht sein wird. Aufgrund der aktu-
ellen Anzahl teilnehmender Betriebe 
und der Tatsache, dass noch rund 
3500 Betriebe aufgenommen werden 
müssen, wird damit gerechnet, dass 
es bereits anfangs 2020 zu langen 
Wartelisten kommen wird. Betriebe, 
die sich noch dieses Jahr bei der Sui-
sag für das SuisSano-Programm an -
melden, werden bis spätestens zum 
31. März 2021 garantiert aufgenom -
men, vorausgesetzt, die Bedingun-
gen für das SGD-Basisprogramm sind 
erfüllt. Ab 2020 gibt es keine Garan -
tie f ür eine Aufnahme vor dem 
31. März 2021. Die Suisag bleibt aber 
weiterhin sehr bemüht, alle ange -
meldeten Betriebe so rasch wie mög -
lich aufzunehmen. n

Elektronisches Behandlungsjournal – kurz vorgestellt
Vorteile

• Einfaches elektronisches Erfassen von Behandlungen der Einzeltiere und Tiergruppen 

• Übersichtliche Darstellung des Behandlungsjournals und der Tierabgänge (wie ge -
setzlich vorgeschrieben)

• Einfaches Auswerten des Medikamentenverbrauchs 

• Präzise Aussagen zu Krankheiten, Behandlungen und Abgängen sowie  
deren Ursachen

Funktionen

• Einbuchung von Medikamenten (alle in der Schweiz zugelassenen Medikamente  
sind im System hinterlegt und können einfach abgerufen werden)

• Erfassen von Behandlungen 

• Informationen zum aktuellen Medikamentenlager 

• Routinebehandlungen (Impfungen etc.) können für schnellen Zugriff einfach  
als Favoriten erfasst werden 

• Abgangsjournal mit allen Tieren und Abgangsursachen zusätzlich verfügbar 

• Auswertung der Behandlungen und der Abgänge unter Berücksichtigung spezifischer 
Leistungsdaten des Betriebes 

• Export in Excel für Weiterverarbeitung der Daten und als PDF zum Druck


